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Online-Umfrage des InfoWeb Weiterbildung gestartet 

Wie jedes Jahr führt das InfoWeb Weiterbildung (IWWB) auch 2010 eine Online-Umfrage zur Qualität 
von Weiterbildungsdatenbanken durch. Das IWWB ist ein Angebot des Deutschen Instituts für 
Internationale Pädagogische Forschung im Rahmen des Deutschen Bildungsservers und ermöglicht 
die Suche nach Weiterbildungsangeboten in fast 70 kooperierenden Seminardatenbanken. Bei der 
Umfrage können Nutzerinnen und Nutzer bis Ende Februar ihre Einschätzungen zu den Datenbanken 
und zum soeben mit neuer Technik und frischem Layout ausgestatteten IWWB selbst abgeben. 

In diesem Jahr sind 44 Weiterbildungsdatenbanken an der Umfrage beteiligt. Ein Fenster mit einem 
Link zum Fragebogen zur jeweiligen Datenbank erscheint meist automatisch beim Aufruf der Seite. 
Der IWWB-Fragebogen kann direkt über dessen Homepage abgerufen werden. Eine Liste aller 
beteiligten Datenbanken findet sich unter www.bildungsserver.de/link/iwwb_onlineumfrage_2010.  

An den Umfragen nehmen regelmäßig 2000 bis 3000 Besucherinnen und Besucher von 
Weiterbildungsdatenbanken teil. Die Auswertung der Ergebnisse wird zeitnah veröffentlicht. Die 
Teilnahme kann sich lohnen: Unter den Teilnehmerinnen und Teilnehmern  werden zahlreiche 
attraktive Preise verlost, die freundlicherweise von Sponsoren zur Verfügung gestellt wurden. 

Das InfoWeb Weiterbildung im Internet: www.iwwb.de 

 
Weitere Informationen 
Wolfgang Plum, InfoWeb Weiterbildung, Tel. +49 (0) 40 / 854 038-70, E-Mail: wp@iwwb.de, 

Leverkusenstraße 13, 22761 Hamburg  
 
Pressekontakt: Philip Stirm Tel. +49 (0) 69 / 24708-123, E-Mail: stirm@dipf.de,  

Deutsches Institut für Internationale Pädagogische Forschung, Schloßstraße 29, 60486 Frankfurt/M. 

 
Der Deutsche Bildungsserver ist ein Gemeinschaftsservice von Bund und Ländern. Sitz der 
koordinierenden Geschäftsstelle des Deutschen Bildungsservers ist das Deutsche Institut für Internationale 
Pädagogische Forschung (DIPF) in Frankfurt /M. und Berlin.  

Das DIPF gehört mit zurzeit 85 weiteren Forschungsinstituten und Serviceeinrichtungen für die Forschung 
sowie vier assoziierten Mitgliedern zur Leibniz-Gemeinschaft. Die Ausrichtung der Leibniz-Institute reicht 
von den Natur-, Ingenieur- und Umweltwissenschaften über die Wirtschafts-, Sozial- und 
Raumwissenschaften bis hin zu den Geisteswissenschaften. Leibniz-Institute arbeiten strategisch und 
themenorientiert an Fragestellungen von gesamtgesellschaftlicher Bedeutung Bund und Länder fördern die 
Institute der Leibniz-Gemeinschaft daher gemeinsam. Näheres unter www.leibniz-gemeinschaft.de. 
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